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Diversität und Inklusion in sozialwissenschaftlichen Daten 
Frühjahrstagung der DGS-Sektion „Methoden der empirischen  
Sozialforschung“ 
5. & 6. März 2026 am Deutschen Institut für Erwachsenenbildung –  

Leibniz-Zentrum für Lebenslanges Lernen e. V. 

 

PROGRAMM 
 
Donnerstag, 5. März 2026 
ab 12.00 Registrierung und Empfang mit einem kleinen Mittagsimbiss 

13.00  Eröffnung 

Diversität in sozialwissenschaftlichen Daten I: Rekrutierung 

13.15 Drei Wege ins Feld: Rekrutierung von Menschen mit Beeinträchtigungen 
und Behinderungen in umfragebasierten Studien  

 Anne Stöckerab & Zaza Zindelbcd 
  aUniversität Kassel; bForschungsinstitut Gesellschaftlicher Zusammenhalt (FGZ) 

cUniversität Bielefeld; dDeutsches Zentrum für Integrations- und 
Migrationsforschung (DeZIM) 

13.35  Warum soll ich teilnehmen? – Qualitative Ergebnisse eines Mixed-Methods-
Ansatzes zur Entwicklung inklusiver Rekrutierungsstrategien in 
Bevölkerungsumfragen  

  Michael Weinhardta, Hilal Sezgin-Justa, Mareike Bünninga, Jannes Jacobsenb, 
Rasmus Pattonb, Katrin Pfündelb, Anja Stichsc & Nina Rotherc  

  aDeutsches Zentrum für Altersfragen; bDeutsches Zentrum für Integrations- und 
Migrationsforschung; cBundesamt für Migration und Flüchtlinge – 
Forschungszentrum (BAMF-FZ) 

13.55  Die Erhebung von Geschlecht in Umfragen: Institutionelle Logiken, Design-
Effekte und die Repräsentation von Geschlechtervielfalt 

  Johanna Dau 
  Institut für Höhere Studien (IHS), Wien 

14.15  Mehr Inhalt, mehr Befragungen – mehr Teilnahme? Die Auswirkungen von 
komplexen Inhalten und einer zusätzlichen Befragung auf die weitere 
Panelteilnahme im Umweltpanel GLEN 

  Manuela Schmidta, Christiane Bozoyanb, Claudia Schmiedebergb & Henning 
Besta 

  aRPTU Kaiserslautern, bLMU München 

14.35 Pause 
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15.00 KEYNOTE „Minderheiten in der Umfrageforschung – Entscheidungen 
zwischen Auswahlrahmen und Teilnahmefähigkeiten. Herausforderungen 
aus Sicht der Datenerhebung. 

  Birgit Jesske 
  infas – Institut für angewandte Sozialwissenschaft GmbH 

16.00 Pause 

Aufnahmeanträge für die Methodensektion der DGS 

16.15  From text to voice: Qualitative insights into open narrative answers to final 
comment questions 

  Joshua Claassena, Jan Karem Höhnea, Jessica Kuhlmannb 
  aDZHW, Leibniz University Hannover, bUniversity of Siegen 

16.35  Brittle Parties? Dissent, Breaking Ranks, and Party Pressure in U.S. 
Congress 

 Hendrik Erz 
  Institute for Analytical Sociology, Sweden 

16.55  Small Area Multidimensional Poverty Composite Indicators with Missing 
Indicators 

 Angelo Moretti  
  Utrecht University 

17.15 Traumatherapie und biografische Interviews zusammendenken 
  Dina Bolokan  
  Global Migration Centre, Geneva Graduate Institute 

17.35 Do Different Measures of Gender Identity Affect Empirical Research 
Results? 

  Lisa de Vries 
  FernUniversität in Hagen 

17.55 Investigating the reproducibility of the social and behavioral sciences 
 Nathan Breznaua, Olivia Miskeb, Brian A. Nosekb, Timothy M. Erringtonb 
  Deutsches Institut für Erwachsenenbildung e. V. – Leibniz-Zentrum für 

Lebenslanges Lernen, bCenter for Open Science, Virginia 

18.15 Mitgliederversammlung der Sektion „Methoden der empirischen 
Sozialforschung“ 

19.30 Abendessen 

Freitag, 6. März 2026 
Diversität in sozialwissenschaftlichen Daten I: Messung 

9.00 Diversität messen – aber wie? Konzeption und Erhebung in der DFG- 
Antragstellendenbefragung 

  Anke Reinhardt 
  Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
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9.20 Die Messung des Migrationshintergrunds – empirische Unterschiede 
zwischen administrativer Klassifikation, Selbstzuschreibung und 
antizipierter Fremdwahrnehmung 

  Jonas Köhler, Jannes Jacobsen, Heide Glaesmer & Yuriy Nesterko  
  DEZIM Institut 

9.40 Measuring ethnic origins in Europe: motivating and validating the ESS 
approach 

  Alexander Seitz & Silke Schneider 
  GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften 

10.00 Geschlecht im Wandel: Sex & Gender als Erhebungsherausforderung? 
Mixed-Methods-Studie zur Entwicklung anschlussfähiger Geschlechter-
Items  

  Timon Dombrowski 
  Universität Bremen 

10.20 Evaluating the Comprehensibility of Plain Language Survey Questions: 
Evidence from Respondents and Experts 

  Cornelia Neuert, Tanja Kunz & Tobias Gummer 
  GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften 

10.40  Pause 

Diversität in sozialwissenschaftlichen Daten III: Datenanalyse 

11.10 Zur Datenlage zu Menschen mit Behinderungen am Übergang Schule-
Beruf: Relevante Datensätze und ihr Potenzial für die Forschung  

  Sabrina Inez Weller 
  Bundesinstitut für Berufsbildung (bibb) 

11.30 Gleichgeschlechtliche Partnerschaften im EU-LFS: Möglichkeiten, 
Ergebnisse und Grenzen des internationalen Vergleichs  

  Andrea Lengerer & Jeanette Bohr 
 GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften 

11.50 Gesundheitskompetenzförderung an deutschen Volkshochschulen – eine 
textanalytische Untersuchung von Diversität und Inklusion mithilfe von 
Transformer-Modellen 

 Kerstin Hoenig, Verena Ortmanns & Elisabeth Reichart 
 Deutsches Institut für Erwachsenenbildung e. V. – Leibniz-Zentrum für 

Lebenslanges Lernen 

12.10 Identifying bots through LLM-generated text in open narrative questions on 
LGBTQ+-related topics: A proof-of-concept study 

 Jan Karem Höhnea, Joshua Claassena, Ruben Bachb & Anna-Carolina Haenschc  
 aDZHW, Leibniz University Hannover, bUniversity of Mannheim, cLudwig 

Maximilians University Munich 

12.30  Mittagspause mit einem kleinen Imbiss 

13.30 Führung durch die neue Dauerausstellung im Haus der Geschichte  

15.00 Ende der Tagung 

>>> Hinweis: Die Tagung findet hybrid statt. <<< 


